
 

 

 
 

 
PRESSEMITTEILUNG 

Nr. 03 / 2023 
 
 
 

PAMINA-Jugendkonferenz Klimaschutz: 
grenzüberschreitend gemeinsam handeln 

 
 
Klimawandel macht nicht an der Grenze halt. Unter dem Motto #paminafürsklima lud 
der EVTZ Eurodistrikt PAMINA nach 2020 zur zweiten PAMINA Jugendkonferenz 
Klimaschutz. Unterstützt durch das Deutsch-französische Jugendwerk, den Landkreis 
Südliche Weinstraße, die Stadt Karlsruhe und die Collectivité européenne d’Alsace 
konnten sich 20 Jugendliche aus Deutschland und Frankreich am 6. und 7. Mai 2023 
zu grenzüberschreitendem Klimaschutz austauschen. Gemeinsam erstellten sie eine 
Liste an Aktionen für die PAMINA-Klima-Challenge, bei der die Bürger*innen des 
PAMINA-Raums erneut aktiv werden und Punkte für ihre Gemeinden sammeln können. 
 
 

 Klimaschutz – eine Herausforderung für alle 
 
Während der zwei Tage in der Jugendbegegnungsstätte Centre International Albert 
Schweitzer erarbeiteten die Jugendlichen gemeinsam zu den Themenfeldern 
„Onlineverhalten“ und „Wasser“ in deutsch-französischen Gruppen und mit Unterstützung 
von erfahrenen Coaches Klimaschutzmaßnahmen für den PAMINA-Raum. Zudem wurden 
auch die Themen der letzten Konferenz nochmals aufgegriffen und einige Aktionen für die 
zweite Auflage der PAMINA-Klima-Challenge erneut ausgewählt.  
 
Entstanden ist eine lange Liste an Aktionen, die gemeinsam umsetzt werden sollen. Darunter 
befinden sich kleine Aktionen, die alleine durchgeführt werden können, aber auch große 
Aktionen, die sich an die Politik richten.  
 
 

 Die PAMINA-Klimachallenge 
 
Nach der Konferenz geht es weiter! 20 Aktionen für die PAMINA-Klima-Challenge sind das 
Ergebnis der zwei Tage des Austauschs und der gemeinsamen Arbeit, die zugleich nur den 
Auftakt des gemeinsamen Engagements darstellen. Denn im zweiten Schritt sollen die 
Aktionen umgesetzt werden und zwar nicht nur von den Teilnehmenden, sondern von allen 
Bürger*innen des PAMINA-Raumes.  
 
Eine Woche lang aufs Auto verzichten, Sammelaktionen für Elektroschrott oder die 
Reduzierung der Duschdauer: Die Umsetzung dieser und weiterer Aktionen kann vom 15. 
Mai 2023 bis zum 30. September 2023 über die Homepage des EVTZ Eurodistrikt PAMINA 
eingereicht und so Punkte für die eigene Gemeinde gewonnen werden. Die drei Gemeinden 
aus Baden, dem Elsass und der Südpfalz, die am Stichtag jeweils am meisten Punkte 
gesammelt haben, werden dann zu den PAMINA-Klimakommunen gekürt. Und auch die  
 



 

 

 
 
 
 
Personen, die die Aktion umsetzen, werden mit etwas Glück belohnt, denn unter den 
Teilnehmenden werden regelmäßig kleine, klimafreundliche Gewinne verlost. 
 
Die Liste der Aktionen und weitere Informationen für die PAMINA-Klima-Challenge sind in 
Kürze auf der Homepage des EVTZ Eurodistrikt PAMINA abrufbar (www.eurodistrict-
pamina.eu/de/de-pamina-jugendkonferenz-klimaschutz.html). 
 
 

 Großer Erfolg  
 

Victor Vogt, Vize-Präsident des EVTZ Eurodistrikt PAMINA, begrüßte das Engagement der 
Teilnehmenden: „Wir bilden die Generationen aus, die in unseren Berufen, unseren 
Vereinen, unserem Engagement Lösungen für die Herausforderungen des Klimawandels 
finden werden. Sie haben in diesen zwei Tagen dazu beigetragen, und geben uns Vertrauen 
in die Zukunft!“. 
 
Dietmar Seefeldt, Vorstandsmitglied des EVTZ Eurodistrict PAMINA, betonte die Bedeutung 
des grenzüberschreitenden Austauschs: „Der Landkreis Südliche Weinstraße unterstützt die 
PAMINA-Jugendkonferenz Klimaschutz finanziell und steht überzeugt hinter dem Projekt, 
das junge Menschen grenzüberschreitend in Sachen Klimaschutz zusammenbringt. 
Persönlich habe ich vor Ort bei der Konferenz in Niederbronn erlebt, wie engagiert und 
kreativ junge Franzosen und Deutsche sich zu bestehenden Klimaschutzprojekten 
austauschen, voneinander lernen und miteinander Aktionen festlegen. Unsere Grenzregion 
hat Zukunft, vereint stellen wir uns den Herausforderungen des Klimawandels.“   
 
Wie erfolgreich das Treffen vor Ort war, bestätigte auch Teilnehmerin Benita: „Durch die 
Jugendklimakonferenz ist mir noch viel stärker bewusstgeworden, welchen Einfluss unser 
Verhalten im Umgang mit Wasser auf die Umwelt und unser Klima hat. Es ist schön zu 
sehen, wie sich Jugendliche aus Deutschland und Frankreich gemeinsam mit dem Thema 
befassen und wie jeder mit seiner eigenen Sichtweise und Ideen an das Thema herangeht. 
Ich denke, mit den erarbeiteten Lösungen und den Aktionen für die Klima-Challenge wird 
vielen Menschen bewusstwerden, welchen Einfluss unser Verhalten im Alltag hat und wie 
schon mit kleinen Gesten ein Unterschied gemacht werden kann.“ 
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